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Lions Club Würzburg-West: 60 Jahre Engagement 
für die Region 
Rund 1,5 Millionen Euro Spenden und eine positive Bilanz zum Charterjubiläum 

Würzburg. Mit einem Festakt im Eismaschinenhaus der Sektkellerei Höfer auf dem 
Bürgerbräu-Gelände hat der Lions Club Würzburg-West am vergangenen Samstag, den 13. 
Juni, sein 60-jähriges Charterjubiläum gefeiert. 

Präsident Dr. Wilhelm Thevis begrüßte rund 80 Gäste: Neben den Clubmitgliedern waren 
zahlreiche Vertreter befreundeter Lions Clubs sowie Gäste aus Politik und Gesellschaft 
anwesend, darunter Oberbürgermeister Martin Heilig und Distrikt-Governorin Angelika Wieler. 
Die Festrede hielt die Bundestagsabgeordnete Dr. Hülya Düber. 

Seit der Charterfeier 1966 im Gartensaal der Residenz setzt sich der Club für soziale Projekte 
ein. Mit Aktionen wie der Weinauktion, Benefizkonzerten und dem Adventskalender sammelte 
er Spenden, die unter anderem 1969 die Förderung einer der ersten deutschen 
Hornhautbanken ermöglichten. Insgesamt kamen so etwa 1,5 Millionen Euro für den guten 
Zweck zusammen. 

Zum Jubiläum richtet der Club den Blick nach vorn: 60 Jahre seien ein Grund zum Feiern, 
aber kein Grund, stehenzubleiben, betonte Präsident Thevis. Künftig unterstützen die 
Mitglieder daher ein weiteres lokales Projekt – das inklusive Sportfest „No Limits!“ für 
Menschen mit und ohne Behinderung. Den Auftakt machten die Lions gleich am 
darauffolgenden Sonntag mit tatkräftigem Einsatz, unter anderem beim Aufbau und an den 
Sportstätten. Weitere Projekte für das gesellschaftliche Wirken in und um Würzburg sind 
bereits in Planung. 

 

Zum 60-jährigen Bestehen überreicht Distrikt-Governorin Angelika Wieler dem Präsidenten des Lions 
Clubs Würzburg-West, Dr. Wilhelm Thevis, einen Scheck über 500 Euro. Foto: Matt Keyworth 



 

Die Würzburger Bundestagsabgeordnete Dr. Hülya Düber würdigte in ihrer Festrede 60 Jahre 
Engagement des Clubs. Foto: Matt Keyworth 

Text: Dr. Nicolas Scheuplein, Pressebeauftragter Lions Club Würzburg-West  

 

 

 


